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In unserer epolmedia finden sich aktuell viele Publikationen, die sich auf das Themenspektrum, das 

Ernährungsgerechtigkeit aufwirft, beziehen. Dabei führen wir Sachbücher, Reporte, Analysen, 

Broschüren, Studien, Unterrichtsbehelfe, Reisereportagen und Filme. Zu finden sind diese Medien 

mit der Eingabe des Schlagwortes Ernährungsgerechtigkeit. 

 

Titel Autor/Hrg. EJ Was  

+2 Grad  Warum wir uns für die Rettung 
der Welt erwärmen sollten 

Kromp-Kolb, Helga 
Formayer, Herbert 

2018 Sachbuch mit 
Praxisteil 

Neu 

Die Humus Revolution Scheub Ute, 
Schwarzer Stefan 

2018 Sachbuch mit 
Praxisteil 

Neu 

Agro-Food Studies Ermann, Ullrich, 
Langthaler, Ernst, 
Penker, Marianne 
Schermer, Markus 

2018 Interdisziplinäre 
Einführung  
Lehrwerk 

Neu 

Die weltweite Ungleichheit 
Der  World Inequality Report 

Piketty, Thomas 2018 Report Neu 

 

 

Titel Autor/Hrg. EJ Was 

Landwirtschaft und Ernährung im globalen 
Süden: 
Praxis Geografie Ernährung 

Mayenfels Jens 
Hennig Jarko 
Herre Roman 

2017 Unterrichtsbehelf 

Zwischen Fairtrade und Profit Borsani Fausta 
 

2016 Analyse 

Ernährungssouveränität Nyeleni Austria 2018 Broschüre 

Solidarisch Wirtschaften Verein für solidarische 
Ökonomie 

2013 Dokumentation 

Von der Vielfalt zum Mangel: wie 
Anreicherungsallianzen den Boden für 
Mangelernährung bereiten 
 

Ossberger Melanie 2017 Studie 

Zukunft gestalten: JETZT 
 

Jakob von Uexküll 2017 Plädoyer 

Der Hunger Caparros, Martin 2015 Reisereportage, 
Essay und Analyse 

Widersprüchliches zur Welternährung 
 

Jankowiak Stefan; 
Krämer Georg 

2013 Unterrichtsbehelf 
für die Oberstufe 

Die Zukunft pflanzen: wie können wir die 
Welt ernähren? 

Robin, Marie-Monique 2012 Film, DVD 

Die Jagd nach Land. Das globale Geschäft 
um fruchtbaren Boden 

Sambuchi, Chiara 2012 Film, DVD 

Ernährung für Kinder weltweit Hanf, Verena 2012 Broschüre 
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Niemand isst für sich alleine: eine 
Kampagne zur globalen 
Ernährungssicherung 
 

Brot für die Welt  10 Plakate A2 

Gerechtigkeit für Brasiliens indigene 
Völker: Wiener Vorlesungen 

Kräutler, Erwin 2015 Bericht, Essay 

Landraub: Die globale Jagd nach 
Ackerland 

Langbein, Kurt 2015 Buch zum Film 

Der große Landraub: Bauern des Südens 
wehren sich gegen Agrarinvestoren 
 

Kruchem, Thomas 2012 Reisereportage 

Die Donut Ökonomie: endlich ein 
Wirtschaftsmodell das den Planeten nicht 
zerstört 

Haworth, 
Kate 

2018 Buch 
Wirtschaftsethik 

Entwicklungspolitik heute: lassen sich 
Wohlstand und Wachstum planen? 
 

Kurer, Oskar 2017 Sachbuch 

Tatort eine Welt Karl-Albrecht Immel, 
Klaus Tränkle 

2007 Sachbuch 

Das Prinzip Fairtrade: vom Weltladen in 
den Supermarkt 

Dohmen, Caspar 2017 Sachbuch 

Die Preise lügen. Warum uns billige 
Lebensmittel teuer zu stehen kommen 
 

Engelsman, Volkert 2018 Reportage 

Der Club der Weltverbesserer 
 

Russell, Bernadette 2014 Kinderbuch 

Das essen wir: Kinder aus aller Welt Robb, Lisa 2018 Kindersachbuch 

10 Milliarden Wie werden alle satt? Thurn, Valentin 2014 Dokumentation  

Biodiversität, warum wir ohne Vielfalt 
nicht leben können 

Weber, Ewald 2018 Sachbuch 

Bittere Orangen: ein neues Gesicht der 
Sklaverei in Europa 

Reckinger, Gilles 2018 Sachbuch, 
Reportage 

peak. von ökologischen Grenzen und 
nachhaltigen Perspektiven 

Brose, Michael 2018 Sachbuch 

Wasser 
Knappheit, Klimawandel, Welternährung 

Gerten, Dieter 2018 Sachbuch 

Konflikt Natur 
Ressourcenausbeutung in Lateinamerika 

Bartelt, Dawid Danilo 
 

2017 Reportage 

COWSPIRACY 
Das Geheimnis der Nachhaltigkeit 

Aronofsky, Darren 2016 Film, DVD 

BodenReich 
Lehrmaterial für Jugendliche 

Umweltdachverband 2015 Unterrichtsmaterial 

Kunterbunte Tomatenwelt 
ein Unterrichtsmaterial für die 
Volksschule 

Südwind 2016 Unterrichtsmaterial 

Schätze der Erde Riha, Susanne 2015 Kindersachbuch 

Landkonzentration und Land Grabbing in 
Osteuropa  

Fian 2015 Spiel 

Voices of Transition Aguilar, Nils 2012 Film, DVD 

prinzessinnengärten, Anders gärtnern in 
der Stadt 

Nomadisch Grün 
Hersg. 

2012 Bericht, 
Ideensammlung 
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Die Landwirtschaft in aller Welt - für 
Kinder erzählt 

Rousseau Elise, Dubois 
J. Philippe 

2007 Kindersachbuch 

Karten, Menschen, Märkte 
Simulationsspiele für Geografie und 
Gemeinschaftskunde 

Fischer, Max W. 
Verlag an der Ruhr 

2007 Unterrichtsbehelf 

 

+2 Grad - Warum wir uns für die Rettung der Welt erwärmen sollten 

Helga Kromp-Kolb, Herbert Formayer 

Molden Verlag/ Wien-Graz 2018/ 208 Seiten 

 

Kurzbeschreibung: 

Auch wenn viele es nicht mehr hören können oder es als „Fake News“ abtun: Der Klimawandel ist 

präsenter denn je, auch auf der vermeintlichen „Insel der Seligen“ Österreich. Helga Kromp-Kolb und 

Herbert Formayer zeigen, wie stark er bereits unseren Alltag beeinflusst. Umweltschäden und 

existenzbedrohende menschliche, wirtschaftliche und politische Katastrophen drohen. Es genügt 

nicht, den Klimawandel technologisch zu bekämpfen. Wir müssen unser Wirtschafts- und 

Finanzsystem völlig neu denken, um ein gutes Leben für alle innerhalb der ökologischen Grenzen 

unseres Planeten zu ermöglichen. 

 

Die Humusrevolution 

Wie wir den Boden heilen, das Klima retten und die Ernährungswende schaffen 

Ute Scheub; Stefan Schwarzer  

Verlag Oekom /München (2017) / 235 Seiten 

 

Kurzbeschreibung: 

Ein globaleer Humusaufbau von nur einem Prozent würde genügen, um den CO2-Gehalt der 

Atmosphäre auf ein ungefährliches Maß zu senken. Was einfach klingt, ist es auch – allerdings nur 

mit Methoden, die mit der Natur arbeiten, statt gegen sie. Das Gute daran: Jeder kann mithelfen und 

sofort anfangen! 

 

Agro-Food Studies 

Ulrich Ermann, Ernst Langthaler, Marianne Penker, Markus Schermer 

Böhlau Verlag (2018) / 263 Seiten 

 

Kurzbeschreibung: 

Die Agro-Food Studies setzen sich integrativ und kritisch mit der Produktion und dem Konsum von 

Nahrung auseinander. Der Band behandelt die Spannungsfelder Tradition und Moderne, 

Globalisierung und Regionalisierung, Gesellschaft und Umwelt, Natur und Technik, Kopf und Bauch, 

Mangel und Überfluss, Verbindendes und trennendes sowie Stabilität und Veränderung. 

Interdisziplinäre Einführung für Studierende und Akteure der Zivilgesellschaft 

 

Die weltweite Ungleichheit 

Hrg. Piketty Thomas 

Verlag C.H.Beck (2018) / 457 Seiten 

 

Der gründlichste und aktuellste Bericht zur Lage der weltweiten Ungleichheit. Ein junges Team von 

Ökonomen, zu dem auch Piketty gehört, legt darin Fakten und Analysen vor, die ganz klar zeigen: 

Fast überall auf der Welt nimmt die Ungleichheit dramatisch zu. 
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Landwirtschaft und Ernährung im Globalen Süden: Praxis Geografie Ernährung 

Jens Mayenfels ; Jarko Hennig ; Roman Herre  

Verlag: Bildungshaus Schulbuchverlage / Braunschweig (2017) / 50 Seiten 

 

Kurzbeschreibung: 

Unterrichtsbehelf mit umfangreichen Materialien, Arbeitsblättern und Hintergrundinfos für die 

Sekundarstufe zu folgenden Themen: Skandal des Hungers. Zwischen Mangel und Überfluss. 

Fischfang in Gambia. Saatgut in Indien. Kaffee in Myanmar. Dorfentwicklung in Ghana. 

 

 

Zwischen Fairtrade und Profit 

Fausta Borsani ; Thomas Gröbly 

Verlag: Stämpfli Verlag / Bern (2016) / 256 Seiten 

 

Kurzbeschreibung: 

Es gibt genug Nahrungsmittel für alle und doch hungern immer noch Millionen von Menschen. Die 

Kontrolle über Boden, Wasser, Saatgut und Ernten durch wenige Akteurinnen nimmt weltweit zu. 

Der Agrar-Freihandel verschärft die Probleme. Die Herausgeber und Autorinnen gehen der Frage 

nach den ökonomischen Machtverhältnissen nach. Anhand gelungener Projekte zeigen sie auf, dass 

mehr Demokratie in Politik und Wirtschaft mithelfen kann, mehr Gerechtigkeit im Agrarhandel zu 

erwirken. 

 

Ernährungssouveränität 

Nyeleni Austria 

Verlag: Eigenproduktion / Wien (2014) 

 

Kurzbeschreibung: 

2 Broschüren zum Thema Ernährungssouveränität: Ernährungssouveränität jetzt! - für ein sozial und 

ökologisch gerechtes Agrar- Und Lebensmittelsystem und Die Zeit ist reif für Ernährungssouveränität  

 

Solidarisch Wirtschaften: Dokumentation des Kongresses Solidarische Ökonomie 2013 

Verein für Solidarische Ökonomie 

Verlag: Eigenproduktion / Wien (2013) / 136 Seiten 

 

Kurzbeschreibung: 

Am Kongress Solidarische Ökonomie 2013 wurden solidarisch wirtschaftende Projekte und 

Alternativen vorgestellt und ein Austausch über die Vielfalt an solidarökonomischen 

Unternehmungen ermöglicht. Die Dokumentation ist eine Zusammenfassung und kann als 

Ausgangsbasis für Netzwerken und Diskutieren im Sinne der Solidarischen Ökonomie dienen. 
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Ernährungs - Souveränität 

Choplin Gerard, Strickner Alexandra, Trouve Aurelie 

Verlag: Mandelbaum Verlag (2011) 

 

Kurzbeschreibung: 

Für eine andere Agrar-und Lebensmittelpolitik in Europa. Das Buch leistet einen Beitrag zu einem 

besseren Verständnis der Geschichte und der Ziele der GAP; beleuchtet kritisch die Reformen seit 

den 90er Jahren und stellt eine Zivilgesellschaftliche Alternative für eine gemeinsame europäische 

Agrar- und Lebensmittelpolitik vor. Im Zentrum dieser Alternative steht das Konzept der 

Ernährungssouveränität. 

Von der Vielfalt zum Mangel: wie Anreicherungsallianzen den Boden für Mangelernährung 

bereiten 

Melanie Ossberger. FIAN Österreich 

Verlag: Eigenproduktion / Wien (2017) / 47 Seiten 

 

Kurzbeschreibung: 

Was auf unseren Tellern landet, wird zunehmend durch transnationale Konzerne beeinflusst. 

Transnationale Konzerne sind die Global Player im Spiel um unsere Ressourcen und Ernährung. FIAN 

deckt Allianzen von Regierungen und Konzernen auf, die die Anreicherung von 

Grundnahrungsmitteln mit künstlichen Vitaminen und Mineralstoffen – auch mit Hilfe von 

Gentechnik – im Globalen Süden propagieren. Die Fallbeispiele in der Studie bringen ans Licht: 

Unternehmen wie Monsanto, Nestle oder Unilever sichern sich unter dem Deckmantel der 

Bekämpfung von Mangelernährung satte Gewinne auf Kosten unserer Gesundheit und Umwelt. 

Dabei erlangen sie zunehmend Einfluss auf Regierungsprogramme sowie einflussreiche UN-Gremien. 

Damit wird ein unabhängiger, globaler Diskurs zu Ernährung durch Profitinteressen untergraben. 

Mangelernährung wird dadurch nicht bekämpft, sondern verstärkt. 

Zukunft gestalten: JETZT 

Jakob von Uexküll 

Verlag: CEP Europäische Verlagsanstalt GmbH / Hamburg (2017) / 215 Seiten 

 

Kurzbeschreibung: 

Was braucht es an Umdenken und Umsteuern für eine gerechtere und bewohnbare Welt für 

zukünftige Generationen? Das Buch ist ein leidenschaftliches Plädoyer. Der Autor, Stifter des 

Alternativen Nobelpreises und Gründer des Weltzukunftsrates, legt seine Gedanken zu zentralen 

Zukunftsfragen vor. 

Der Hunger: Wie zum Teufel können wir weiterleben, obwohl wir wissen, dass diese Dinge 

geschehen 

Martin Caparros 

Verlag: Suhrkamp / Berlin (2015) / 841 S 

 

Kurzbeschreibung: 

Der Hunger ist, so heißt es, das größte lösbare Problem der Welt! Der Autor hat 5 Jahre den ganzen 

Globus bereist, um diese Schande zu kartografieren. Am Ende der Reise steht dieses Buch. Es ist eine 
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Großreportage aber auch Geschichtsschreibung und dazu noch ein wütendes Manifest. Der Hunger, 

so der Autor, ist keine Naturkatastrophe! Der Hunger ist der krasseste Ausdruck der gigantischen 

sozialen Ungleichheit in einer Welt, in der das reichste Prozent mehr besitzt als alle anderen 

zusammen. 

Widersprüchliches zur Welternährung 

Stefan Jankowiak; Georg Krämer. Welthaus Bielefeld 

Verlag: Eigenproduktion / Bielefeld (2013) / 48 Seiten 

 

Kurzbeschreibung: 

Die Publikation möchte Schülerinnen der Oberstufe oder Erwachsene einladen, neu nachzudenken 

über die gängigen Vorstellungen die wir uns über den Welthunger und seine Ursachen machen. 

Themen wie Weltgetreideernte, Landraub, Nahrungsmittelpreise, Verteilungsgerechtigkeit werden 

durchleuchtet und reflektiert. 

 

DVD 

Die Zukunft pflanzen: wie können wir die Welt ernähren? 

Robin, Marie-Monique 

Verlag: absolut Medien GmbH / Berlin (2012) / 1 DVD (90 Min) 

 

Kurzbeschreibung: 

Die Regisseurin geht in dem Film der Frage nach, wie in Zukunft die Welt ernährt werden kann. Die 

rapide Zunahme der Bevölkerungszahlen erfordert ihrer Meinung nach einen Paradigmenwechsel zu 

agroökologischen Lösungsmodellen, um Fehlentwicklungen wie erschöpfte Böden und 

Wasserquellen, den Verlust von Artenvielfalt und den Umzug Millionen verarmter Bauern und 

Bäuerinnen in städtische Elendsviertel zukünftig zu vermeiden. Bei ihrer Recherche auf vier 

Kontinenten befragt Marie Monique Robin AgronomInnen, ÖkonomInnen und VertreterInnen 

internationaler Hilfsorganisationen und skizziert Lösungsmodelle für eine der zentralen Fragen der 

Zukunft. 

DVD 

 

Die Jagd nach Land. Das globale Geschäft um fruchtbaren Boden 

Chiara Sambuchi 

Verlag: SWR Media Services GmbH / Stuttgart 

 

Kurzbeschreibung: 

Boden ist ein traditionsreiches Gut und seit Menschengedenken Quelle unserer Ernährung. Doch vor 

allem seit der Wirtschaftskrise 2008 entwickelt sich eine neue, globale Tendenz der Ausbeutung. Nun 

drängt sich auch Kapital aus der Finanzwelt massiv in Acker- und Grünland, denn Anleger suchen 

mehr denn je nach Investitionen, die eine sichere Rendite bringen – und Agrarflächen bieten dieses 

Potenzial. Der Film begleitet Detlef Schön in Neuseeland und in Rumänien auf der Suche nach neuen 

Investitionsmöglichkeiten; den Biobauern und Berater Carlo Horn bei der Ernte in seinem Betrieb und 

auf ständiger Tour bei anderen Landwirten Ostdeutschlands, die mit den neuen Machtstrukturen auf 

dem Ackerland nicht konkurrieren können; die NGO-MitarbeiterInnen Ramona Duminicioiu und 

Attila Szocs bei den Bauern in Rumänien und bei Aktionen, die die dortige Bevölkerung für das 
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Problem sensibilisieren sollen. Ist das Geschäft mit dem Land überhaupt ethisch vertretbar? Und: 

Gibt es einen möglichen Ausweg? Spieldauer: 45 Min 

 

Ernährung für Kinder weltweit 

 

Verena Hanf ; Susanne Dietmann ; Annette Funke 

Verlag: MVG / Aachen / 86 Seiten 

 

Kurzbeschreibung: 

Die Broschüre gibt Einblick in das Thema Ernährung und bietet Antworten zu folgenden Fragen: 

Warum und mit welchen Folgen leiden Menschen an Unter- und Mangelernährung? Wie kann man 

kindlicher Unter- und Mangelernährung konkret vorbeugen? Sind auch Kinder in Deutschland 

fehlernährt? Mit Interviews und Berichten, Zahlen und Fakten sowie Projektbeispielen. 

Niemand isst für sich alleine: eine Kampagne zur globalen Ernährungssicherung 

Brot für die Welt 

Verlag: Eigenverlag / 10 Plakate Größe A2 

 

Kurzbeschreibung: 

Eine Milliarde Menschen hungert, obwohl es immer mehr Lebensmittel gibt. Das Mehr landet nicht 

bei den Hungernden, sondern hält den verschwenderischen Lebensstil der Industrienationen 

aufrecht. Wer den Welthunger wahrhaft bekämpfen will, muss deren Wirtschafts- und Lebensstil, die 

Strukturen des Welthandels und die Machtverhältnisse in den ländlichen Regionen des Südens 

infrage stellen. Die Plakatausstellung eignet sich für die Arbeit mit Jugendlichen und Erwachsenen. 

 

Gerechtigkeit für Brasiliens indigene Völker: Wiener Vorlesungen 

Erwin Kräutler 
Verlag: Picus Verlag / Wien (2015) / 46 Seiten 
 
Kurzbeschreibung: 
Weltweit werden Menschen aus ihrer Heimat, ihrem Lebensraum vertrieben. Bischof Erwin Kräutler 
prangert die Zustände in Brasilien etwa um den Bau des Staudamms Belo Monte an: von der 
Regierung verordneter und durchgeführter Landraub, Zwangszivilisierung isolierter Volksgruppen, 
Umgehung aller Gesetze und Auflagen und somit der Rechte der Indios. Der Autor fordert auf, gegen 
Entrechtung, Vertreibung und Übervorteilung der Schwachen anzukämpfen. Darin sieht er die einzige 
Chance, etwas zu bewegen! 
 

Landraub: Die globale Jagd nach Ackerland  

Kurt Langbein 

Verlag: Ecowin Verlag / Wals bei Salzburg (2015) / 191 Seiten 

 

Kurzbeschreibung: 

Fruchtbarer Boden und Ackerland scheinen für uns selbstverständlich zu sein, doch auch sie stehen 

nicht unbegrenzt zur Verfügung. Mächtige Investorinnen und große Firmen haben einen Wettlauf um 

die wertvolle Ressource Boden begonnen. Die Folgen davon sind gravierend und dramatisch für die 

Umwelt und die dort ansässige Bevölkerung. Der Autor folgt dem Landraub rund um den Globus und 
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legt dabei oft nur schwer einsehbare Zusammenhänge offen. Welchen Preis hat unsere 

Konsumgesellschaft und wie viel Menschlichkeit sind wir bereit dafür zu opfern? 

Der große Landraub: Bauern des Südens wehren sich gegen Agrarinvestoren 

Thomas Kruchem. Misereor. Brot für die Welt 

Verlag: Brandes & Apsel Verlag GmbH / Frankfurt am Main (2012) / 144 Seiten 

 

Kurzbeschreibung: 

Wie die Heuschrecken stürzen sich derzeit internationale Investoren auf Ackerflächen in armen 

Ländern; es geht um Agrosprit, Futter- und Nahrungsmittel für den Export. Der Autor hat in Uganda, 

Kambodscha, Äthiopien und den Philippinen recherchiert und gesehen: großflächige 

Agrarinvestitionen können soziale und ökologische Katastrophen verursachen, wenn nicht strenge 

Regeln die Rechte der Menschen und ihre Umwelt schützen.  

 

Die Donut Ökonomie: endlich ein Wirtschaftsmodell das den Planeten nicht zerstört 

Kate Haworth 

Verlag: Carl Hanser Verlag / München (2018) / 412 Seiten 

 

Kurzbeschreibung: 

Die Art wie wir leben und zu wirtschaften hat die ökologischen Grenzen unseres Planeten massiv 

überschritten. Armut und soziale Ungerechtigkeit nehmen zu und führen zu weltweiten Spannungen. 

Die Ökonomin Kate Raworth entwickelte ein Wirtschaftsmodell - die Donot Ökonomie - das in 

Gesellschaft und Natur eingebettet ist und die ökologischen und planetaren Leitplanken mit 

menschlichen Bedürfnissen verbindet. Die Zerstörung des Planeten und unserer Lebensgrundlagen 

kann nur gestoppt werden, wenn man auch soziale Faktoren wie Geleichstellung, Bildung, politische 

Teilhabe, Ernährung und Gesundheit mit einbezieht. Das Buch ist eine Anleitung dazu, unsere 

Haltung zu verändern und die Zukunft zu sichern. 

Entwicklungspolitik heute: lassen sich Wohlstand und Wachstum planen? 

Oskar Kurer 

Verlag: Springer Fachmedien Wiesbaden GmbH / Wiesbaden (2017) / 308 Seiten 

 

Kurzbeschreibung: 

Einem erheblichen Teil der Weltbevölkerung den Weg aus der Armut zu ermöglichen, ist eine der 

großen Herausforderungen unserer Zeit. Das Buch geht den Fragen nach warum einige Länder und 

Regionen in Armut verharren und andere sich daraus befreien konnten, welche Rolle dabei Staat und 

Markt spielen, ob sich Entwicklungen von außen steuern lassen z. B. durch 

Entwicklungszusammenarbeit und welche Zukunftsaussichten diese Länder haben. 

 

Tatort eine Welt 

Karl-Albrecht Immel, Klaus Tränkle 

Verlag: Peter Hammer Verlag GmbH (2007) 

 

Kurzbeschreibung: 

Tatort Eine Welt ist ein Buch für alle, die etwas über das Problemfeld Globalisierung erfahren oder 

vermitteln wollen. Die 15 Kapitel des Buches umgreifen alle Themenkomplexe, die im Kontext der 

Globalisierung von Bedeutung sind: von Ernährung, Gesundheit, Wohnung und Bildung über 
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Wirtschaft, Finanzen, Rüstung und Kriege bis hin zu Umwelt und Menschenrechten. Immer wieder 

stellt das Buch dabei den Bezug zur LeserIn her, indem es der Frage nachgeht: Was haben wir damit 

zu tun? Die Klarheit der Struktur und die Konzentration auf die wesentlichen Informationen machen 

das Buch zu einem praktischen Kompendium: Auf jeder Doppelseite findet sich eine Grafik, der ein 

erläuternder Text gegenübergestellt ist. Mit diesem doppelten Zugang lassen sich selbst komplexe 

Zusammenhänge schnell erfassen. Tatort Eine Welt ist ein aufrüttelndes Buch, das zu weiteren 

Fragen drängt - auch ohne festgelegte politische Einschätzungen und ideologisch verbrauchten 

Duktus. 

Das Prinzip Fairtrade: vom Weltladen in den Supermarkt 

 

Dohmen, Cspar 
Verlag: orange press / Berlin (2017) / 255 Seiten 
 

Kurzbeschreibung: 

Im Welthandel sitzt der Norden am längeren Hebel, und die Politik scheint nicht gewillt, das 

grundsätzlich zu ändern. Unter ausbeuterischen Bedingungen hergestellte Produkte sind weiterhin 

eher der Normalfall als die Ausnahme! Das Buch erzählt die Entwicklung des fairen Handels seit 

seiner Entstehung Ende der 1960iger Jahre und zeigt auf, welche Rolle er in Zukunft spielen könnte. 

 

Die Preise lügen. Warum uns billige Lebensmittel teuer zu stehen kommen 

Engelsman, Volkert 

Verlag: oekom verlag / München (2018) / 166 Seiten 

 

 

Kurzbeschreibung: 

Die wahren Kosten für unsere billigen Lebensmittel liegen viel höher, aber sie werden auf die 

Umwelt, andere Länder und kommende Generationen abgewälzt. Sie landen dann doch wieder bei 

uns durch zusätzliche Belastung des Gesundheitssystems oder die kostspielige Aufbereitung von 

Trinkwasser. Nur wenn auch die Folgekosten konventionell produzierter Lebensmittel berechnet und 

abgebildet werden, kann ein gerechtes Preissystem entstehen: normal wäre plötzlich teurer als bio. 

Das Buch bietet wichtige Impulse für Diskussionen und einen umfassenden Überblick wie wir zu 

ehrlichen und fairen Preisen kommen - und mit ihnen zu einer besseren Landwirtschaft. 

 

Der Club der Weltverbesserer 

Bernadette Russell 

Verlag: Knesebeck Verlag / München (2014) 

 

Kurzbeschreibung: 

Kleine Taten können Großes bewirken. Der geheime Club der Weltverbesserer hat es sich zur 

Aufgabe gemacht, die Welt jeden Tag ein bisschen fröhlicher zu machen. Mit 77 Ideen zu Themen 

wie: Solidarität, Freude bereiten, Nachhaltigkeit, Müll, Teilen, usw... 

Das essen wir: Kinder aus aller Welt 

Robb, Lisa 

Verlag: DK Dorling Kindersley Verlag GmbH / München (2018) / 80 Seiten 
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Kurzbeschreibung: 

Kinder aus aller Welt stellen in diesem Buch ihre Lieblingsrezepte aus Reis, Weizen, Mais und 

Kartoffeln vor, zB gefüllte Ofenkartoffeln aus Brasilien, Milchreis aus Indien oder Popcorn, dass zur 

Kaffeezeremonien in Äthiopien gegessen wird. Mit diesem Buch kann man Spannendes und Neues 

über Küche und Ernährung erfahren. 

 

10 Milliarden Wie werden alle satt 

Valentin Thurn 

Verlag: Celluloid Fabrik GbR (2014) DVD 

 

Kurzbeschreibung: 

Bis 2050 wird die Weltbevölkerung auf zehn Milliarden Menschen anwachsen. Doch wo soll die 

Nahrung für alle herkommen? Kann man Fleisch künstlich herstellen? Sind Insekten die neue 

Proteinquelle? Oder baut jeder bald seine eigene Nahrung an? Valentin Thurn sucht weltweit nach 

Lösungen. Er spricht trifft dabei AkteurInnen aus der industriellen und der bäuerlichen 

Landwirtschaft, spricht mit Biobauern und Nahrungsmittelspekulantinnen, besucht Laborgärten und 

Fleischfabriken. Mit viel Gespür für Verantwortung und Handlungsbedarf macht der Film klar, dass es 

nicht weitergehen kann wie bisher. Der Film macht Lust auf eigenes Ausprobieren und weckt 

Hoffnung, dass es genug Alternativen gibt um gesunde Lebensmittel für alle zu produzieren. Laufzeit: 

ca. 103 Min, Extras ca. 35 Min; Sprache Deutsch mit deutschen Untertiteln 

 

Biodiversität. Warum wir ohne Vielfalt nicht leben können 

Ewald Weber 

Verlag: Springer Verlag GmbH / Berlin (2018) / 345 Seiten 

 

Kurzbeschreibung: 

Der Autor erklärt in verständlicher Sprach und mit vielen anschaulichen Beispielen die 

Zusammenhänge und Hintergründe von Biodiversität. Er geht der Frage nach in welchem Maße die 

Vielfalt der Arten und Lebensräume heute bedroht wird und wie man diesem Trend entgegenwirken 

kann. Die Erhaltung der Biodiversität ist eine der großen globalen Herausforderungen unserer Zeit. 

 

Bittere Orangen. Ein neues Gesicht der Sklaverei in Europa 

Gilles Reckinger 

Verlag: Peter Hammer Verlag GmbH / Wuppertal (2018) / 231 Seiten 

 

Kurzbeschreibung: 

Viele der Menschen aus afrikanischen Ländern, die in Lampedusa erschöpft und traumatisiert von 

der Flucht an Land gegangen sind und auf ein freies Leben in Europa gehofft haben, stecken in Italien 

fest: Ihre einzige Chance auf Arbeit, die ihr Leben sichert, sind die Plantagen in Kalabrien, wo sie 

verachtet von der Bevölkerung, in Slums untergebracht und ohne jede medizinische Versorgung 

Orangen pflücken. Dieses Buch ist ein aufrüttelndes Dokument über Arbeitssklaverei mitten in 

Europa. 

 

peak.von ökologischen Grenzen und nachhaltigen Perspektiven 
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Michael Brose 

Verlag: oekom Verlag / München (2018) / 125 Seiten 

 

Kurzbeschreibung: 

Unser tägliches Handeln, unser Lebensstil bleiben nicht ohne Folgen für Mensch und Natur. Findet 

kein Umdenken statt, so werden die zerstörerischen Folgen unaufhaltsam und lebensbedrohend. Das 

Buch veranschaulicht mit narrativen und informativen Grafiken Ausmaß und Qualität der 

Übernutzung von Natur und Umwelt. Aufgezeigt wird auch, was Wirtschaft, Politik sowie jeder 

Einzelne für eine lebenswerte Zukunft tun können. 

 

Wasser 

Knappheit, Klimawandel, Welternährung 

Dieter Gerten 

Verlag: C. H. Beck Verlag / München (2018) / 207 Seiten 

 

Kurzbeschreibung: 

Wasserkrisen gehören zu den größten globalen Risiken für Wirtschaft und Gesellschaft. Die 

Zusammenhänge mit Nahrungsmittelknappheit und mangelnde Anpassung an den Klimawandel sind 

nicht mehr zu leugnen. Der Autor zeigt auch auf, dass Wasserknappheit nur selten die Folge von 

schwindenden Wasservorräten ist, sondern immer auch das Resultat von hoher Nachfrage und 

Verschwendung durch den Menschen. Er plädiert für ein neues Wasserethos. Dieses umfasst unter 

anderem den gerechten Zugang aller Menschen zu sauberem Wasser. 

Konflikt Natur 

Ressourcenausbeutung in Lateinamerika 

 

Dawid Danilo Bartelt 

Verlag: Verlag Klaus Wagenbach / Berlin (2017) / 137 Seiten 

 

Kurzbeschreibung: 

Lateinamerika ist der artenreichste Kontinent und am dem besten Wege, diesen Schatz zu zerstören. 

Alles was sich zu Geld machen lässt, wird dem Boden entzogen und die Umweltschäden sind enorm. 

Die ökologische Frage ist immer auch eine soziale Frage. Natur- und indigene Lebensräume werden 

zu gewaltvollen Konfliktgebieten. Lateinamerikas zivilgesellschaftliche Bewegungen setzen auf 

alternative Ansätze und Widerstand gegen dieses gefährliche Spiel. 

COWSPIRACY: Das Geheimnis der Nachhaltigkeit 

Darren Aronofsky 

Verlag: A.U.M. Films & First Spark Media (2016) DVD 

 

Kurzbeschreibung: 

Enthüllend wie Blackfish , inspirierend wie Al Gores Eine unbequeme Wahrheit : Cowspiracy deckt die 

verheerenden Auswirkungen der industriellen Viehwirtschaft auf unseren Planeten auf und bietet 

nachhaltige Alternativen an, mit dem Ziel, Mutter Erde vor dem Kollaps zu bewahren. Dt./Engl. mit 

dt. UT ; Laufzeit 86 Min 
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BodenReich 

Lehrmaterial für Jugendliche 

Umweltdachverband GmbH 

Verlag: Eigenproduktion / Wien (2015) / 54 Seiten 

 

Kurzbeschreibung: 

Die Broschüre unterstützt Pädagoginnen dabei, Lernenden die Möglichkeit zu geben, das Thema 

Boden und die Relevanz, die es für Ökologie, Wirtschaft, Ernährung und damit auch für unsere 

Gesellschaft hat, zu begreifen. Zielgruppe: Jugendliche von 15 bis 19 Jahren. Mit zahlreichen 

Hintergrundinfos zum Thema, Methoden und Stundenbildern 

 

Kunterbunte Tomatenwelt 

Südwind 

Verlag: Eigenproduktion / Wien (2016) / 33 Seiten 

 

Kurzbeschreibung: 

Dieses Material ermöglicht Kindern von 6 - 10 Jahren die Tomate aus verschiedenen Perspektiven 

kennenzulernen. Tomatenanbau- und Handel, die Arbeitsbedingungen der ErntehelferInnen auf den 

Plantagen in Spanien sind ebenso Thema wie der enorme Einsatz von Pflanzenschutzmitteln und der 

aufwändige Transport durch ganz Europa. Alle Übungen orientieren sich am Prinzip des Globalen 

Lernens, sind abwechslungsreich, interaktiv und erfahrungsorientiert. 

 

Schätze der Erde 

Susanne Riha 

Verlag: Tyrolia / Innsbruck-Wien (2015) / 22 Seiten 

 

Kurzbeschreibung: 

Eine spannende Sammlung an Schätzen der Erde (Obst und Gemüse, Kräuter, Getreide, Wasser, 

Gesteine) die weltweit von Bedeutung sind. Die Autorin macht bewusst, welche beeindruckende 

aber auch schützenswerte Vielfalt sich auf unserer Erde findet. Im Buch finden sich neben 

Sachinformation auch Bastelanleitungen und Rezepte, Hinweise zu Fair-Trade und Bio oder auch zur 

Gefährdung des Regenwalds. 

Landkonzentration und Landgrabbing in Osteuropa 

Die Rolle der Österreichischen Unternehmen 

 

Verlag: Eigenproduktion / Wien (2014) / 11 Seiten 

 

Kurzbeschreibung: 

Landgrabbing und Landkonzentration sind nicht nur ein Problem des Globalen Südens, sondern 

schreiten auch in Europa voran - vor allem in Süd- und Osteuropa. FIAN gibt in der Broschüre einen 

Einblick in die Machenschaften von Politik und Wirtschaft und den Auswirkungen auf die 

Betroffenen. 

Voices of Transition 
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Nils Aguilar 

Verlag: Milpafilms (2012) 

 

Kurzbeschreibung: 

Der Mut machende Dokumentarfilm lässt die wichtigsten Akteurinnen des sozialökologischen 

Wandels zu Wort kommen: In Frankreich, Großbritannien und Kuba zeigen uns Landwirtinnen und 

Wissenschaftlerinnen, Permakultur-DesignerInnen und Pionierinnen der Transition Bewegung, wie 

man den Herausforderungen von Klimawandel, Ressourcenknappheit und drohenden Hungersnöten 

mit radikal neuen Wegen begegnen kann. So tun sich ungeahnte Chancen auf - für die 

Zukunftsfähigkeit unserer Gesellschaft. De Film ist ein Action movie : Er regt zum Handeln an! 

Laufzeit: ca. 66 Min; Sprache: Deutsch 

 

Prinzessinnengärten, Anders gärtnern in der Stadt 

Nomadisch Grün Hersg.  

Verlag: DuMont Buchverlag, Köln (2012) 

Schlagworte: Garten, Gemeinschaft, Landwirtschaft, Rezept 

 

Kurzbeschreibung: 

Das Buch erzählt die Geschichte des Prinzessinnengartens (in Berlin-Kreuzberg) aus dem Blickwinkel 

seiner Gründer Robert Shaw und Marco Clausen. Es thematisiert aktuelle Fragen zum urban 

gardening, zur nachhaltigen urbanen Landwirtschaft und zu partizipativen Prozessen. Darüber hinaus 

ist der reich illustrierte Band ein praktisches Handbuch mit Tipps und Anleitungen zum 

Selbergärtnern, mit Pflanzenporträts und Kochrezepten aus der Gartenküche. 

Die Landwirtschaft in aller Welt - für Kinder erzählt 

Rousseau Elise, Dubois J. Philippe 

Verlag: Knesebeck Verlag (2007) 

 

Kurzbeschreibung: 

Das Buch erzählt von der Landwirtschaft gestern, heute und morgen. Es zeigt Bauern auf der ganzen 

Welt und wie sie arbeiten. Es berichtet über die Züchtung von Tieren und Pflanzen, die wir täglich 

brauchen, um uns ernähren zu können. 

Karten, Menschen, Märkte  

Simulationsspiele für Geografie und Gemeinschaftskunde 

 

Fischer, Max W. 

Verlag an der Ruhr, 2007 

 

Kurzbeschreibung: 

Simulationsspiele für Geografie und Gemeinschaftskunde. Mit Simulationsspielen vermitteln Sie 

Verständnis für globale Zusammenhänge, für Marktmechanismen, für andere Länder und Völker 

durch interaktive Lernmethoden. 

 

 

 


